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Impressum

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 23. Mai 2008
Redaktionsschluss: 14. Mai 2008

Der Stadtanzeiger erscheint monatlich in einer Auflge von 13.000 Ex-
emplaren und wird kostenlos an die Haushalte im Stadtgebiet Haldens-
leben, Hillersleben, Neuenhofe, Bülstringen, Bebertal und Süplingen
verteilt.

Liebe Leserinnen und Leser,
zeigen Sie doch einfach
mal Flagge: Immer wieder
gab es in der Vergangen-
heit bei der Stadtverwal-
tung Nachfragen, woher
man eigentlich Stadtfah-
nen bekommen könnte.
Dem Bedarf trägt die Stadt
nun Rechnung und bietet
Stadtfahnen in der Größe
80x120 cm zum Verkauf an.
Viele Interessierte griffen
schon zu, und weitere Lo-
kalpatrioten können nun in
blau-gelb ihre Heimatver-
bundenheit demonstrie-
ren. Wer eine Fahne zum
Preis von 31,02 Euro erste-
hen möchte, kann sich bei der Abteilung Kultur der Stadtver-
waltung oder in der Stadtinformation am Postplatz melden.
Sollte der Bedarf auch an anderen, kleineren Fahnenformaten
bestehen, so werden diese ebenfalls bestellt. 
Unser Service: Auf Seite 5 finden Sie wieder Tipps für früh-
lingshafte Veranstaltungen. 

Ihr Stadtanzeiger-Team

Es ist kinderleicht,
nur ein Anruf genügt!

Der schnellste Weg 
zu einer Anzeige bei uns  
0033990044--447799118888  ooddeerr
0033990044--447799118899

Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen!

TRAU(M)RINGE in Weißgold, Gelb-
gold, Roségold oder Platin mit edlen
Diamanten meisterhaft gearbeitet.
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Eine Stadt kaufen...kann man mit dem
Haldensleben-Gutschein zwar nicht –
eine gute Idee ist der attraktive Gut-
schein jedoch als Geschenk allemal. Der
Haldensleben-Gutschein, der in der
Stadtinformation am Postplatz und in
allen teilnehmenden Geschäften erhält-
lich ist, kann in Stückelungen von fünf
oder zehn Euro erworben werden. Die
Gutscheine können in rund 25 Akzep-
tanzstellen eingelöst werden.

Tolle Geschenkidee des Haldensleber Handels:
Innenstadt zu verkaufen...

Wirtschaftsminister Dr. Jürgen Haseloff
war sichtlich beeindruckt: „Das nenne
ich eine Erfolgsgeschichte.“ Bei seinem
Betriebsbesuch bei der Firma Ebel Ma-
schinenbau im Haldensleber Gewerbe-
gebiet wurde der Minister mit einer Un-
ternehmensentwicklung konfrontiert,
die sicherlich in Sachsen-Anhalt so
schnell nicht anderswo zu finden ist:
Das hochspezialisierte Unternehmen
liefert deutschlandweit an rund 200
Kunden aus der Automobilindustrie, der
Erdölförderindustrie und zahlreiche
weitere Branchen hochpräzise Maschi-
nenbauteile. 56 Mitarbeiter sind derzeit
beschäftigt, 16 weitere sollen dazukom-
men. Noch mehr könnten es werden,
wenn es denn entsprechende Fachkräfte
gäbe. Doch die sind auf dem Arbeits-
markt nicht mehr ohne weiteres zu fin-
den. Kein Wunder, dass die Firma seit
Jahren ausbildet, „was die Meister her-
geben“ und jeden Lehrling, der sich be-
währt hat, seit der Wende auch über-
nahm. Als Privatunternehmen hatte
Walter Ebel die Firma bereits zu DDR-
Zeiten geführt und über die Wende ge-
rettet – zunächst mit schlechten Aus-
sichten. „1992 ging gar nichts mehr“,

erinnert sich Ebel. Doch er blieb dabei:
In der spezialisierten Produktion werde
auch in Zukunft noch Geld zu verdienen
sein, war Ebels Kalkül. Und das zahlte
sich aus. Stetig ging es aufwärts, in der
letzten Zeit mit Zuwächsen von 20 Pro-
zent pro Jahr. Es folgte der Umzug von
Althaldensleben ins Haldensleber Ge-
werbegebiet, mehrere Erweiterungen
waren seitdem schon nötig. Kein Zwei-
fel: Dem Unternehmen geht es prächtig.
„Erfolgsgeschichten wie die der Firma
Ebel sind typisch für das erfolgreiche
Wirtschaftszentrum Haldensleben“, war
des Ministers abschließendes Fazit nach
dem Besuch. Walter Ebel, der in weni-
gen Tagen seinen siebzigsten Geburts-
tag feiert, wurde vor wenigen Wochen
mit dem Unternehmerpreis der FDP
Sachsen-Anhalt ausgezeichnet 

Eine kleine 
Erfolgsgeschichte: 
Maschinenbau Ebel

Online-Shop

Reinigungstag am 25. 4.
Die Stadt putzt sich
Die Stadtputz-Tage jeweils im Frühjahr
und im Herbst haben mittlerweile Tradi-
tion. In diesem Jahr hat sich die Rekord-
zahl von 774 Schülern mit 75 Betreuer
aus 11 Schulen angemeldet. Auch viele
Mitarbeiter der Statdtverwaltung wer-
den sich an der Reinigungsaktion in den
stadtnahen Wäldern und Grünflächen
beteiligen. Schön wäre es, wenn noch
mehr Bürger und Vereine dem Beispiel
der Schulen folgen würden und sich an
der Aktion zugunsten eines schöneren
Stadtbildes beteiligten. Interessenten
können sich noch beim Stadthof unter
Tel. 03904/45241 melden. 

Kohle statt Randale –
Stadt  geht neue Wege
gegen Vandalismus
Vandalismus zahlt sich nicht aus. Er ver-
nichtet sinnlos Werte der Allgemeinheit.
Um diese sehr abstrakte Erkenntnis „in
die Köpfe“ der Jugendlichen Haldensle-
bens hineinzubekommen, beschreitet
die Stadt Haldensleben ungewöhnliche
Wege. Die Schulen in Haldensleben dür-
fen sich in den nächsten Wochen auf ei-
nen städtischen Scheck freuen. Insge-
samt 13000 Euro erhalten die Schulen
entsprechend ihrer Schülerzahl für ein
Projekt ihrer Wahl. Die Summe ergibt
sich aus der Differenz von 41400 Euro,
die die Stadt Haldensleben 2006 für
Vandalismusschäden aufzuwenden hat-
te und den „nur“ 28400 Euro, die dafür
im vergangenen Jahr anfielen. „Wir
möchten die Schulen dazu anhalten,
ganz gezielt ihre Schüler auf die Proble-
me hinzuweisen, die Vandalismus verur-
sacht Diesen Effekt erhoffen wir uns von
dieser Maßnahme. 2007 scheint es ge-
fruchtet zu haben“, kommentiert Bür-
germeister Norbert Eichler den „Geld-
segen“ für die Schulen. Auch für 2008
soll die Aktion wiederholt werden.
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Absolut ruhig, im Grünen und doch nur
wenige Minuten vom Innersten der
Stadt entfernt – so präsentiert sich das
künftige Wohngebiet Werderstraße. Auf
der Fläche, die einstmals dem Kartoffel-
trocknungswerk und der GHG zur Verfü-
gung stand, könnten nach dem Vorent-
wurf des Bebauungsplanes Eigenheime
entstehen. Am 11. September soll mit
dem Satzungsbeschluss Baurecht ge-
schaffen werden, sodass Häuslebauer
schon Anfang nächsten Jahres beginnen
könnten.

15 Grundstücke in Größen zwischen 516
und 1022 Quadratmetern Größe wird die
Stadt Haldensleben vergeben. Sieben
davon sollen als Familiengrundstücke
mit einer reduzierten Erbbaupacht an
junge Familien vergeben werden, die
restlichen Grundstücke werden zur
Pacht oder Kauf bei einem Preis von
53,50 Euro pro Quadratmeter voll er-
schlossen  angeboten.

Nähere Informationen können Interes-
senten bei der Stadt Haldensleben,
Grundstücksverwaltung zu den regulä-
ren Sprechzeiten erhalten. 
Abteilungsleiterin Birka Helmich steht
auch für telefonische Auskünfte unter
0033990044//  447799114411 gern zur Verfügung.

Wohngebiet Werderstraße nimmt Gestalt an
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HHiigghhtteecchh  ffiinnddeett  kküünnffttiigg  iinn  HHaallddeennsslleebbeenn
ssttaatttt

Nach wie vor wird am Innovationszen-
trum für Faserverbunde, „InnComposi-
tes in der früheren Stuhlfabrik an der
Neuhaldensleber Straße entsteht mit
vollem Einsatz gebaut. Es gilt, einen en-
gen Zeitplan einzuhalten, denn am 29.
Mai soll mit einer Fachtagung der Be-
trieb beginnen. Zwei Wochen später
werden die Haldensleberinnen und Hal-
densleber die Möglichkeit erhalten, sich
im Rahmen der offiziellen Einweihung
ein Bild vom Entstandenen zu verschaf-
fen. 

Umso intensiver sind deshalb auch die
Vorbereitungen für Projekte und Initiati-
ven der Berufsbildung und Forschung,
die künftig das Zentrum mit Leben erfül-
len werden.

So ist es Geschäftsführer Dr. Jürgen Hä-
berle, Professor an der Hochschule
Magdeburg-Stendal, gelungen, die ZFH
GmbH zu einem An-Institut der Hoch-
schule zu entwickeln. So können Res-
sourcen und Personal gemeinsam ge-
nutzt werden. Studierende haben so die
Möglichkeit, in Haldensleben in Hoch-
technologiebereichen zu forschen. 

Als weiterer Mieter wird ein Bildungsträ-
ger in das Zentrum „InnComposites“
einziehen, der sich der Berufsausbil-
dung im CFK-Bereich widmen will. So
stehen die Chancen gut für eine heraus-
ragende Stellung im Bereich der Aus-
und Weiterbildung in einem Gebiet, in
dem es bislang kaum Angebote gibt:
„Neue Werkstoffe und Technologien er-
fordern Experten, die nicht aus dem Bo-

den wachsen. Airbus hat dies schmerz-
lich erfahren: Seit in jüngerer Zeit zivile
Flugzeuge zu einem großen Teil aus fa-
serverstärkten Kunststoffen (CFK) gefer-
tigt werden, benötigt das Unternehmen
dringend Spezialisten auf diesem Ge-
biet. Airbus bietet daher den ersten
Studiengang eines Masters CFK an. Auch
im Innovationszentrum Haldensleben
wird die Weiterbildung im High-tech-
Sektor Faserverbundwerkstoffe eine ge-
wichtige Rolle spielen“, kündigt Hae-
berle an. 

Auch die Meldung der Prorektorin für
Studium und Lehre der Hochschule,
Prof. Dr. Christine Strothotte, fügt sich
in dieses Bild: Am 13. Februar beschloss
der Senat die Gründung eines Zentrums 

für Weiterbildung als zentraler Einrich-
tung der Hochschule. In Anbetracht der
sinkenden Absolventenzahlen und der
steigenden Nachfrage nach Ingenieuren
ist die lebenslange und berufsbegleiten-
de Weiterbildung gerade in innovativen
Branchen eine Notwendigkeit für das
Land: „Und in Haldensleben wird diese
Aufgabe angepackt“, betont Haeberle.
Erste industrielle Ergebnisse aus den
Forschungsprojekten des in Haldensle-
ben zentrierten Wachstumskerns ALFA
sind indes ebenfalls greifbar. Nach
Halbzeit der Projektlaufzeit sind  meh-
rere Produkte serienreif, so zum Beispiel
CFK-Stäbe, die bei Erntemaschinen für
dringend benötigte Gewichtseinsparun-
gen sorgen. 

Innovationszentrum gewinnt baulich und inhaltlich Konturen

Die Stadt Haldensleben sucht zum 1. 7.
2008 für die Betreibung einer Pausen-
versorgung im Innovationszentrum
„InnComposites“, Neuhaldensleber Str.
22a Interessenten mit einschlägiger Er-
fahrung. In der Einrichtung ist eine Aus-
gabeküche (18 qm) mit Ausgabewagen,
Industriespüler und Handwaschbecken
ausgerüstet. Weiterhin gehört ein La-
gerraum zur Ausgabeküche. Beide Räu-
me werden mit der genannten Ausstat-
tung vermietet. Es steht ein Pausenraum

mit ca. 60 Plätzen zur Verfügung. Nach
einer Anlaufphase werden voraussicht-
lich ab 2009 rund 160 Personen im Ob-
jekt und einem weiteren, angrenzenden
Betrieb beschäftigt sein, denen Früh-
stücks- Imbiss oder Mittagsversorgung
angeboten werden könnte. Darüber hin-
aus kommt die Versorgung von im Inno-
vationszentrum tätigen Unternehmen
zu Seminaren, Vortragsveranstaltungen
o.ä. in Betracht.

Interessenten mit einschlägigen Erfah-
rungen melden sich bitte bis zum 30.
April 2008 bei der Stadt Haldensleben,
Abteilung Stadtmarketing + Kommuni-
kation, Markt 20-22, 39340 Haldensle-
ben. Nachweise zur Fachkunde, wie z.
B. Referenzen oder Tätigkeitsnachweise
legen Sie bitte der Bewerbung bei. Wei-
tere Informationen erhalten Sie unter
der Tel. 03904/479186. 

Interessenbekundung für die Betreibung der Pausenversorgung 
im Innovationszentrum „InnComposites“
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Für Seh- und Seeleute: Großes Hafen-
fest am 3. und 4. Mai

Vor fünf Jahren legten die ersten Freizeitskipper bei Mittelland-
kilometer 300 im nagelneuen Sportboothafen Haldensleben an.
Seitdem hat sich die Anlage mit ihren 40 Liegeplätzen als feste
Größe unter Wassertouristen etabliert. Jahr für Jahr legen rund
1000 Boote an. All dies ist Grund genug, den fünfjährigen Hafen-
geburtstag gebührend zu feiern: Am 3. und 4. Mai sind alle See-
und Sehleute ganz herzlich willkommen. 
Mit einem Shanty-Chor, einer Kanuregatta, der Big Band der
Musikschule und vielem mehr wird am Sonnabend ab 11.00 Uhr
ein buntes Programm geboten, bevor ein Feuerwerk und ein be-
leuchteter Bootscorso den stimmungsvollen Abschluss bieten.
Zum Tanz spielt „Neid Klapp“ im Festzelt auf.
Auch am Sonntag schließt sich ab 9.30 Uhr ein vielfältiges Pro-
gramm mit maritimem Trödelmarkt Musik von den „Whodis“
und einer Show der „Teufelsküchen-Tänzer“ an.
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Bekanntgabe des endgültigen Wahlergebnisses und des 
Namens des gewählten Bewerbers für die 

Bürgermeisterwahl in der Stadt Haldensleben am 
30. März 2008

1. Der Wahlausschuss hat in öffentlicher Sitzung am 31.03.08 das endgültige Wahlergebnis im Wahlgebiet der Stadt
Haldensleben ermittelt und folgende Feststellungen getroffen:

Zahl der Wahlberechtigten: 17010
Zahl der Wählerinnen und Wähler: 6105
Ungültige Stimmzettel: 68
Gültige Stimmen: 6037

2. Ergebnis der Wahl des Bürgermeisters
Die gültigen Stimmen verteilen sich wie folgt auf die Bewerberinnen/ Bewerber:

1. Blenkle, Regina 1925 Stimmen

2. Eichler, Norbert 3358 Stimmen

3. Schulz, Roswitha 754 Stimmen

Folgender Bewerber ist gewählt:

Eichler, Norbert

3. Einspruch gegen die Gültigkeit der Wahl kann jede wahlberechtigte Person des Wahlgebietes bei dem für das
Wahlgebiet zuständigen Wahlleiter binnen zwei Wochen nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses mit Begründung
schriftlich oder mündlich als Erklärung zur Niederschrift einlegen.

Haldensleben, den 01.04.08

Otto, Stadtwahlleiter

Bürgermeister Norbert
Eichler zur Wahl
LLiieebbee  HHaallddeennsslleebbeerriinnnneenn  uunndd  HHaallddeennss--
lleebbeerr,,
bei der Wahl am Sonntag hat die Mehr-
heit der Wähler mir ihr Vertrauen für ei-
ne weitere Amtsperiode ausgesprochen.
Dafür danke ich allen Wählerinnen und
Wählern ganz herzlich. Dieses Vertrauen
ist mir zugleich Verpflichtung – eine
Verpflichtung, die ich sehr ernst neh-
men werde. Es geht darum, auch in den
nächsten sieben Jahren Haldensleben
weiter lebens- und liebenswert zu ge-
stalten und dafür zu sorgen, dass diese
Stadt eine Zukunft hat. Dafür werde ich
mich zusammen mit dem Stadtrat und
meinen Mitarbeitern einsetzen. 

Einiges ist auf den Weg zu bringen: Dazu
gehören die Ortsumgehung Wedringen
und die Ortsumgehung der B 245 genau
so wie die weitere wirtschaftliche Ent-
wicklung und die Schärfung des Profils
unserer Stadt als familienfreundlicher
Kommune. Haldensleben soll eine Stadt
sein, in der sich Alte und Junge, Große
und Kleine gleichermaßen wohl fühlen. 
Dazu ist es notwendig, im Einzelfall
auch unpopuläre Entscheidungen zu
treffen. Nicht immer ist es möglich, al-
len alles recht zu machen. Dennoch wird
eine schnelle, effiziente, aber auch bür-
gerfreundliche und transparente Ver-
waltungsarbeit im Mittelpunkt der
nächsten Jahre stehen. Dies verspreche
ich Ihnen.

NNoorrbbeerrtt  EEiicchhlleerr,,  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr
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Stadt Haldensleben
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

10. Änderung des wirksamen Flächennutzungsplanes (FNP) der Stadt Haldensleben

Das Landesverwaltungsamt in Halle hat die vom Stadtrat der Stadt Haldensleben in öffentlicher Sitzung am 06. März 2008
festgestellte 10. Änderung des FNP (Feststellungsbeschluss, Beschluss-Nr. 256-20.(IV)/2008) mit Erlass vom 04.04.2008,
Aktenzeichen: 204-21101-10.Ä/BK/270, gemäß § 6 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) in der derzeit gültigen Fassung, genehmigt.

Gemäß § 6 Abs. 5 BauGB, des § 6 der Gemeindeordnung des Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) und des § 23 der Hauptsat-
zung der Stadt Haldensleben in der zur Zeit geltenden Fassung, wird die vorstehende Genehmigung der höheren Verwal-
tungsbehörde zur 10. Änderung des wirksamen FNP der Stadt Haldensleben hiermit öffentlich bekannt gemacht. Gemäß 
§ 6 Abs. 5 BauGB wird die 10. Änderung des wirksamen FNP der Stadt Haldensleben mit dieser Bekanntmachung wirksam. 

10. Flächennutzungsplanänderung der Gemarkung Haldensleben 
Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung beim Bau-

amt der Stadt Haldensleben, Abteilung Planung/Umwelt, Markt 20, 39340 Haldensleben, während der üblichen Sprechzei-
ten eingesehen werden. Jedermann kann gemäß § 6 Abs. 5 BauGB die Flächennutzungsplanänderung einsehen und über ih-
ren Inhalt Auskunft verlangen.

Hinweise:
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, ei-
ne unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebau-
ungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs sind nach § 215 Abs. 1 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung der Flä-
chennutzungsplanänderung schriftlich gegenüber der Stadt Haldensleben unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.  

Haldensleben, den 11.04.2008

EICHLER
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Stadt Haldensleben
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Sondergebiet Hafen-Süd“, Haldensleben

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in öffentlicher Sitzung am 06.03.2008 den Bebauungsplan „Sondergebiet Hafen-
Süd“, Haldensleben gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBl. I S.
2414), zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes vom 21.12.2006 (BGBl. I 3316) und des § 6 der Gemeindeordnung des
Landes Sachsen-Anhalt (GO LSA) als Satzung beschlossen (Satzungsbeschluss Nr. 257-20.(IV)/2008).

Der Planbereich ist in dem beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. 

Maßgebend ist der Entwurf des Bebau-
ungsplanes einschließlich Begründung in
der Fassung vom März 2008. Der Bebau-
ungsplan „Sondergebiet Hafen-Süd“, Hal-
densleben, tritt mit dieser Bekanntma-
chung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). Der
Bebauungsplan kann einschließlich seiner
Begründung und der zusammenfassenden
Erklärung beim Stadtbauamt Haldensle-
ben, Markt 21-22, während der üblichen
Dienststunden eingesehen werden. Jeder-
mann kann den Bebauungsplan einsehen
und über seinen Inhalt Auskunft verlan-
gen. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3
S. 1, 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger
Entschädigungsansprüche, deren Leistung
schriftlich beim Entschädigungspflichtigen
zu beantragen ist und des § 44 Abs. 4
BauGB über das Erlöschen von Entschädi-
gungsansprüchen, wird verwiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die die
Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis
3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften, eine unter Berücksichti-
gung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 be-
achtliche Mängel des Abwägungsvorganges nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von einem Jahr, seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründet,
ist darzulegen.

Ein Normenkontrollantrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen diesen Bebauungsplan ist unzulässig,
wenn die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen dieser öffentlichen Auslegung
nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Haldensleben, den 11.04.2008

EICHLER
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1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen
nach den §§ 2 und 6 KAG-LSA der Stadt Haldensleben

Auf Grund der §§ 4, 6 und 91 der Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt vom 05. Oktober 1993 (GVBl. LSA S. 568),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. März 2006 (GVBl. LSA 2006 S. 128) in Verbindung mit § 6 des Kommunalabgaben-
gesetzes des Landes Sachsen-Anhalt in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. Dezember 1996 (GVBl. LSA S. 405), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 18. November 2005 (GVBl. LSA S. 698) sowie der Straßenausbaubeitragssatzung der Stadt
Haldensleben vom 06. September 2007 hat der Stadtrat der Stadt Haldensleben in seiner öffentlichen Sitzung vom 06.
März 2008 folgende Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach §§ 2 und 6 KAG-LSA für die straßenbaulichen Maßnah-
men beschlossen:

Artikel I

Der § 5 Abs. 2 Nr. 7 wird wie folgt ergänzt:

7.1 beim „Aller-Elbe Radweg – Teilabschnitt I“, beginnend an der 
„Hillersleber Straße“ vom Flurstück 19/2 der Flur 1 in Wedringen 
bis zur Kreisstraße K 1106, Flurstück 215 der Flur 1 in Wedringen, 
der in erster Linie zur Benutzung durch den (über)regionalen Rad- und
Tourismusverkehr bestimmt ist, aber auch durch die Eigentümer der 
anliegenden land- und forstwirtschaftlichen Grundstücke bzw. deren 
Pächtern genutzt wird (Wirtschaftswege) 35 v.H.

Artikel II

Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Haldensleben, den 06. März 2008

Eichler
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach den §§ 2 und 6 KAG-LSA der Stadt Hal-
densleben  wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das
Land Sachsen-Anhalt gemäß § 6 Abs. 4 GO LSA gegen diese Satzung nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Haldensleben, den 03.04.2008

Eichler
Bürgermeister
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Bereitschaftsdienste
KKiinnddeerräärrzzttee
18.04. – 20.04., 23.04. und 25.04. – 27.04.
FFrr..  DDMM  NNoowwaakk,, Medicenter, Gerikestr.4, Tel. 03904/2292
30.04. und 01.05. 
FFrr..  DDMM  NNoowwaakk,, Medicenter, Gerikestr.4, Tel. 03904/2292
02.05. – 04.05.
KKiinnddeerraarrzzttpprraaxxiiss,, Waldring 104, Tel. 03904/42654
07.05. und 09.05. – 12.05.
FFrr..  DDrr..  HHoollttoorrffff,, Medicenter, Gerikestr.4, Tel.03904/41011
14.05. und 16.05. – 18.05.
KKiinnddeerraarrzzttpprraaxxiiss,, Waldring 104, Tel. 03904/42654
21.05. und 23.05. – 25.05.
FFrr..  DDMM  NNoowwaakk,, Medicenter, Gerikestr.4, Tel. 03904/2292

TTiieerräärrzzttee
18.04. – 24.04.
FFTTAA..  HHeeiilliiggttaagg,,  Siestedt, FU 0173/6127486
DDrr..  KKrriieegg,,  Nordgermersleben, Tel. 039062/203
TTÄÄ..  EEnnggeellbbrreecchhtt,,  Rogätz, FU 0170/4347139
25.04. – 01.05.
FFTTAA..  TThhuurrmmaannnn,,  Bregenstedt, FU: 0171/7720959
FFTTAA..  DDrr..  RRiicchhtteerr,,  Schackensleben, FU: 0171/7584570
DDVVMM  HHeeiillmmaannnn,,  Mahlwinkel, Tel. 03935/926000
02.05. – 08.05.
FFTTAA..  NNüürrnnbbeerrgg,,  Erxleben, FU: 0170/1621772
DDVVMM  HHeerrrr,,  Calvörde, FU: 0171/6836436
FFTTAA..  BBaallkkoo,,  Meitzendorf, FU: 0172/3983328
DDrr..  PPoohhll,,  Haldensleben, FU 0179/9065142
Der weitere Bereitschaftsplan lag zum Redaktionsschluss leider
nicht vor.
TTiieerrhheeiimm:: 039058/3012

AAppootthheekkeenn
18., 24., 29.04., 01., 05., 07., 15., 21.05.
SSoonnnneenn--AAppootthheekkee,, Waldring 64a, Tel. 03904/45561
19., 25., 30.04., 08., 11., 16., 22.05.
AAppootthheekkee--AAlltthhaallddeennsslleebbeenn,, Neuhaldensleber Str. 46, 
Tel. 03904/66080
20.04., 02., 09., 12., 17., 23.05.
BBäärreenn--AAppootthheekkee,, Amselweg 13, Tel. 03904/46065
21., 26.04., 03., 10., 18.05.
HHaaggeenn--AAppootthheekkee,, Hagenstraße 56, Tel. 03904/48530
22., 27.04., 04., 13., 19.05.
RRaattss--AAppootthheekkee,, Markt 5, Tel. 03904/45092
23., 28.04., 06., 14., 20.05.
RRoollaanndd--AAppootthheekkee,, Gerikestraße 4, Tel. 03904/71520

WWeeiitteerree  BBeerreeiittsscchhaaffttssddiieennssttee
SSttaaddttwweerrkkee  HHaallddeennsslleebbeenn  GGmmbbHH,, Tel. 03904/4773
AAbbwwaasssseerrvveerrbbaannddeess  „„UUnntteerree  OOhhrree““,, Tel. 03904/66806 
SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn  ((aauußßeerrhhaallbb  ddeerr  AArrbbeeiittsszzeeiitt)),,
Tel. 0171/7646040
RRuuffbbeerreeiittsscchhaafftt  ddeerr  WWOOBBAAUU  uunndd  WWBBGG  „„RRoollaanndd““  HHaallddeennsslleebbeenn
Heizung/Sanitär: Tel.: 0700 96 228 726
Elektro: Tel.: 0700 96 228 353
RRoohhrrvveerrssttooppffuunnggeenn  aauußßeerrhhaallbb  ddeerr  WWoohhnnuunngg  uunndd  WWaasssseerreeiinn--
bbrruucchh  iimm  KKeelllleerr:: Tel.: 0170 53 94 506

aktuelle Veranstaltungstipps
HHuunnddiissbbuurrgg
22. April, 19.00 Uhr
HHeeiimmaattkkuunnddlliicchheerr  SSttaammmmttiisscchh „Heimatvertriebene in Hundis-
burg“ Gesprächspartner: Josef Franz
27. April
BBeenneeffiizz--FFrrüühhlliinnggsskkoonnzzeerrtt,, Förderverein Haus des Waldes
17. Mai, 20.00 Uhr
IIrriisscchhee  NNaacchhtt mit den Gruppen „Dun Aengus“, „Friends of Li-
merick“,  „Nobody knows“ und den Stepptänzerinnen „Celtic
minds“

IInnnneennssttaaddtt
31. April
TTaannzz  iinn  ddeenn  MMaaii  ––  UUmmzzuugg  uunndd  MMaaiiffeeuueerr
Masche Haldensleben

KKuullttuurrFFaabbrriikk
19. April, 20.00 Uhr 
„„DDaass  ZZiiggeeuunneerrllaaggeerr  zziieehhtt  wweeiitteerr““  
Natascha Osterkorn singt russische Zigeunerlieder und Ro-
manzen. Zwei bekannte und hervorragende Musiker Oleg Ma-
trosov und Vadim Kulitzkii (auch Zigeuner) begleiten die Sän-
gerin mit dem klassischen Zigeunerinstrumentarium Gitarre,
Balalaika und Schellenring. Eintritt: 10,00 Euro 
22. bis 24. April 
GGrrooßßeerr  BBüücchheerrfflloohhmmaarrkktt  
Literarische Schatzkiste zum Stöbern und Schmökern für den
kleinen Geldbeutel. 
27. April, 15.30Uhr 
11..  SSoonnnnttaaggsskkoonnzzeerrtt  ddeerr  BBöörrddeekkrreeiiss  MMuussiikksscchhuulleenn Oschersleben
und Haldensleben 
29. April, 9.00 Uhr 
KK  II  NN  OO  TT  HH  EE  KK    --  „„DDaass  GGeehheeiimmnniiss  ddeerr  FFrröösscchhee““  
Eintritt: 1,00 Euro. Um Anmeldung wird gebeten. 
29. April, 19.30 Uhr 
MMoonnggoolleeii--RReeiisseebbeerriicchhtt vom Magdeburger Aquarienfreund R.
Driechtarz 
29. April, 11.00 Uhr 
KK  II  NN  OO  TT  HH  EE  KK  --  ““DDaass  LLeebbeenn  ddeerr  AAnnddeerreenn““  
Eintritt: 1.00 Euro. Um Anmeldung wird gebeten. 
29. April, 19.00 Uhr 
KK  II  NN  OO  TT  HH  EE  KK  --  „„DDiiee  SSppuurr  ddeess  FFaallkkeenn““ Eintritt: 3,00 Euro 
6. Mai , 9.00 Uhr
NNaattuurr  mmiitt  aalllleenn  SSiinnnneenn  eerrlleebbeenn.. Geschichten und Spiele mit
Herta Springborn; Leiterin der Kinderbibliothek und Kindern
der integrierten Kindertagesstätte Lebenshilfe Ostfalen
6. Mai, 15.30 Uhr
SScchhrreeiibbwweerrkkssttaatttt  ffüürr  JJuuggeennddlliicchhee.. Jeder/jede, der/die gerne
schreibt und sich mit Gleichaltrigen übers Schreiben austau-
schen möchte, ist herzlich willkommen
6.Mai,16.00 Uhr
KKlluuggee  KKiinnddeerr  ssppiieelleenn  wweeiitteerr  SScchhaacchh
Allen Kindern, die Spaß am Schach haben steht Richard Ludwig
mit Rat und Tat zur Seite.
7. Mai, ab 9.00 Uhr 
„„EEuurrooppaa,,  ddaass  ssiinndd  wwiirr““
- andere Länder, anderes Essen, Märchen und Geschichten aus
unseren Nachbarländern, Märchen aus dem Karton
9. Mai , 9.30 Uhr
„„IIcchh  wwiillll  aauucchh  zzuurr  SScchhuullee  ggeehheenn““
Lustige Geschichten rund um die Zuckertüte.
13. Mai, 10.00 Uhr
DDaass  kklliittzzeekklleeiinnee  DDiinnggssbbuummss
Geheimnisvolle Geschichten, aufregende Wortspiele und ein
rätselhafter Superstar  hören und erleben neugierige Ferien-
kinder. Um Anmeldung wird gebeten.
13. Mai, 15.30 Uhr
GGeesscchhiicchhtteenn  üübbeerr  ddiiee  LLiieebbee  
Mai – Die Zeit der Liebe. Angelika Ermel präsentiert eine Aus-
wahl kleiner Geschichten zum ewig aktuellen Thema – Lustiges
und Nachdenkliches über Menschen und ihre (Suche nach?)
Beziehungen.
14. Mai, 10.00 Uhr ab KulturFabrik
EEiinn  TTaagg  uunntteerr  BBääuummeenn.. Natur pur - per Fahrrad mit der ganzen
Familie entlang der Beber mit Picknick im Grüne und leckerem
Spargelessen in der in der Veltheimsburg .
Um Anmeldung wird gebeten.
15. Mai, 10.00 Uhr
AAnnddeerree  LLäännddeerr  ,,aannddeerreess  EEsssseenn  
Dem europäischen Nachbarn auf dem Teller geschaut. Ein kuli-
narischer Vormittag für Ferienkinder  mit Verkostung.
Um Anmeldung wird gebeten.
15. Mai,19.00 Uhr 
KKuunnssttggeesspprrääcchh  mit Horst Weidt über Druckgrafik und andere
Möglichkeiten. Musikalische Begleitung: Maria Ackermann Kla-
rinette; Saxophon
16. Mai, 10.00 Uhr ab KulturFabrik
VVoonn  TTuurrmm  zzuu  TTuurrmm..  Wanderung um den Frühling  zu erkunden.
Ferienkinder sind herzlich eingeladen. Um Anmeldung wird ge-
beten.
17. Mai 22.00 Uhr
IImm  wweeiißßeenn  GGaarrtteenn;;  BBüüllssttrriinnggeerr  SSttrr..  1122
KK  ii  nn  oo  tt  hh  ee  kk  --  DDaass  LLeebbeenn  iisstt  sscchhöönn

BBeeii  lleebbeennssbbeeddrroohhlliicchheenn  NNoottffäälllleenn,,  HHaavvaarriieenn  uunndd  BBrräännddeenn  RReettttuunnggsssstteellllee  ddeess  KKrreeiisseess,,  NNoottrruuff  111122,,  TTeell..  0033990044//4422331155  ooddeerr  4422332211
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Eine Fabel über die Kraft der Leibe sowie über die Möglichkei-
ten des Witzes in der Zeit tiefster Unmenschlichkeit. Der Film
wurde mit einem wahren Preisregen überschüttet, allein in Ita-
lien erhielt er neun Filmpreise
21. Mai,16.00 Uhr
ZZuumm  3355..TTooddeessttaagg  vvoonn  BBrriiggiittttee  RReeiimmaannnn
„„FFrraannzziisskkaa  LLiinnkkeerrhhaanndd““  
Erhard Hampel liest Szenen aus ihrem unvollendet gebliebenen
Roman. Eintritt: 3,00 Euro

Ausstellungen
„„RRaauumm  iinn  mmeeiinneemm  LLeebbeenn““
Abstraktes, Surreales, plakativ Märchenhaftes von Birte Faßelt
Knopf zu sehen in der KulturFabrik 
DDrruucckkggrraaffiikk  uunndd  aannddeerree  MMöögglliicchhkkeeiitteenn
Figürliches auf Papier von Horst Weidt zu sehen in der Kultur-
Fabrik 
SScchhiiffffee  aauuss  nnaahh  uunndd  ffeerrnn Fotos  von Norbert Deichsel,
Haldensleben zu sehen in der KulturFabrik 
ZZeerrrriisssseenn--  KKiinnddeerr  aallss  OOppffeerr  hhääuusslliicchheerr  GGeewwaalltt““
Gemeinschaftsprojekt des Ministeriums für Gesundheit und
Soziales, des Landes-Kriminalamtes Sachsen-Anhalt der Lan-
desintervention und Koordination bei häuslicher Gewalt und
Stalking, sowie der Fachhochschule Polizei-Sachsen-Anhalt zu
sehen in der KulturFabrik 
„„TToorree  uunndd  TTüürreenn  iinn  HHaallddeennsslleebbeenn““ Ausstellung im Kreis- und
Stadtarchiv.
„„LLiicchhtt  uunndd  WWeeiittee““ Ausstellung bis 26.05. im Haus des Waldes.
Impressionen vom Brocken und Waldbilder von Fred Hahn,
Berlin 

DDaauueerraauusssstteelllluunnggeenn
iimm  MMuusseeuumm:: „Die Brüder Grimm und ihre Familie”, „Städti-

sche und ländliche Wohnkultur der Biedermeierzeit”, „Werk-
stätten und außergewöhnliche Handwerke der Biedermeier-
zeit”, 
„„GGeesscchhiicchhttee  ddeerr  SSttaaddtt  HHaallddeennsslleebbeenn““ und „Ur- und Frühge-
schichte der Stadt Haldensleben”. „Die Fabrikanten- und
Künstlerfamilie Uffrecht“. 
SScchhuullmmuusseeuumm  HHuunnddiissbbuurrgg Besichtigung nach Voranmeldung
Tel. 03904/42831.
AAuusssstteelllluunngg  ddeess  MMaaggddeebbuurrggeerr  BBiillddhhaauueerrss  HHeeiinnrriicchh  AAppeell und der
Gemäldesammlung des Kunstsammlers Friedrich Loock im
Schloss Hundisburg, 1.März bis 30. November sonntags von
14.00–17.00 Uhr, außerhalb der Öffnungszeiten auf Anmel-
dung: Tel. 03904 44265
AAuusssstteelllluunngg  zzuurr  SSttaaddttggeesscchhiicchhttee  HHaallddeennsslleebbeenn im Bülstringer
Torturm Besichtigung: Sa/So. 10.00–12.00 Uhr oder nach Vor-
anmeldung Tel. 03904/40586).
DDookkuummeennttaattiioonn  zzuurr  GGeesscchhiicchhttee  ddeerr  ZZiieeggeelleeii in der Ausstel-
lungsscheune im Technischen Denkmal Ziegelei Hundisburg.
Tel. 03904/42835.
WWaallddeerrlleebbnniissaauusssstteelllluunngg und 6.000 Jahre Wald-, Forst– und
Jagdgeschichte im Haus des Waldes, Di.–Fr. 09.00–15.00 Uhr,
So. 14.00–17.00 Uhr
GGaalleerriiee  „„ddaass  EEiinnhhoorrnn““,, Birte Faßelt-Knopf, Bülstringer Str.
10/12, Tel. 03904/710740, E-Mail: das_einhorn@web.de.
Mo.-Fr. 10–13 und 14–18 Uhr, Sa. 10-15 Uhr, sowie n. V. Kurse:
für Teenes Do. 16.30–18.30 Uhr; für Kids Fr. 14.00–16.00 Uhr,
für Erwachsene n. V. Mehr Infos unter www.das-einhorn-hal-
densleben.de

Kirche
Ev. Pfarramt M. Luther Haldensleben
Dieskaustraße 16, Tel. 03904/44104
GGootttteessddiieennssttee::  
Althaldensleben: 19.04., 18.00 Uhr

27.04., 01., 11.05., 11.00 Uhr
Hundisburg: 20.04., 14.00 Uhr

11.05., 11.00 Uhr
Wedringen: 20.04.,09.00 Uhr 10.05., 18.00 Uhr
Gesprächskreis für Lebens- und Glaubensfragen: 09.05., 19.30 Uhr

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Pf. Land, Burgstraße 9, Tel. 03904/40519
Pf. Hilbert Burgstraße 5, Tel. 03904/40891
Gemeindebüro, Gärhof 7, Tel. 03904/725761
Öffnungszeiten: Di., Do. 10.00–12.30 Uhr und 

Do. 14.00–16.00 Uhr
GGootttteessddiieennssttee  iinn  ddeerr  MMaarriieennkkiirrcchhee:: sonntags, 9.30 Uhr
SStt..  MMaarriieenn  aamm  BBeerrgg::
Freitags-Kids 4.-6- Kl.: freitags, 16.00 Uhr
Junge Gemeinde: freitags, 19.00 Uhr
PredigtGD: freitags, 15.30 Uhr
GGäärrhhooff  77::
Laudate: montags, 19.30 Uhr
Frauenhilfe: 29.04., 14.30 Uhr
Mütterkreis: 24.04., 01.05., 19.30 Uhr
Chor: mittwochs, 20.00 Uhr
Konfirmanden: donnerstags, 16.00 Uhr
Vorkonfirmanden: freitags, 19.00 Uhr
Christliche Suchtgruppe: donnerstags, 19.30 Uhr

Katholischer Gemeindeverbund Aller-Ohre St. Christophorus
Haldensleben, Kirchgang 1
GGootttteeddiieennssttee::
Haldensleben, St. Johannes Baptist, Kirchgang 1
sonntags: 9.00 Uhr, mittwochs 9.30 Uhr (Josefinum)
donnerstags: 9.00 Uhr
Haldensleben, St. Liborius. Gerikestr. 26, 
sonntags: 10.30 Uhr, dienstags: 9.00 Uhr,

donnerstags, 18.00 Uhr, freitags: 8.30 Uhr
Kontakt:
Gemeindeverbundsleiter: Pfarrer M. Sternal, Kirchgang 1
Tel. 03904 / 44108, Fax. 03904 / 499674
E-Mail. haldensleben.johannes-baptist@bistum-magdeburg.de
Pfarrer Herbert Simon, Gerikestr. 26, Tel. 03904 / 2986
Gemeindereferent Thomas Dammann, Gerikestr. 18, 
Tel. 03904 / 725199
Besuch der Patienten in den Krankenhäusern nach telefoni-
scher Absprache.

Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Ohreland, Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/462301
Gottesdienst: sonntags, 17.00 Uhr
Posaunenübungsstunde: mittwochs, 18.30 Uhr, 

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben, Hafenstraße 10, 
Tel. 03904/64208, E-Mail: Thefamilyparents@aol.com
Jugendstunde: samstags, 18.00 Uhr, 
Gottesdienst: sonntags, 10.00 Uhr
Bibelgespräch: jeden 2. u. 4. Dienstag im Monat 19.30 Uhr
Teenunterricht: 25.04., 09.05., 15.30 Uhr

Adressen und Infos
Haldensleben Information
Hagenstraße 21 am Postplatz 
Tel.: 03904/40411, E-Mail: info@haldensleben.de
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
Mo.–Do.: 09.00–12.30 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Fr.: 09.00–12.30 Uhr und 13.00–16.00 Uhr
sowie April bis September Sa: 09.30–12.30 Uhr
Die Stadtinformation bietet unter anderem Souvenirs, Fachbü-
cher, Broschüren, Stadtpläne, Eintrittskarten an, 
sowie die Serviceleistungen der Volksstimme: Abonnenten,
Anzeigenannahme Tickets, Shopverkauf.

Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
montags: 09.00–12.00 Uhr
dienstags: 09.00–12.00 und 14.00–18.00 Uhr
mittwochs: n. V. in Wolmirstedt
donnerstags: 14.00–18.00 Uhr
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Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
montags: 09.00–12.00 Uhr
dienstags: 14.00–18.00 Uhr
donnerstags: 09.00–12.00 u. 16.30–17.30 Uhr
freitags: 09.00-12.00 Uhr
und montags bis freitags nach Vereinbarung
Gesprächskreis Eltern drogenabhängiger und Drogen konsu-
mierender Jugendlicher: 21.05.08, 16.00 Uhr

Erziehungs- u. Familienberatungsstelle des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/41468
montags, dienstags: 08.00-18.00 Uhr
mittwochs, donnerstags: 08.00-15.00 Uhr
freitags: 08.00-12.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Außenstelle Wolmirstedt, Bahnhofstraße 20, 
Tel. 039201/32854
donnerstags: 13.30- 15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle der AWO 
Schützenstraße 48, 39340 Haldensleben, Tel. 03904/65809
montags: 13.00–16.00 Uhr
dienstags: 08.00–10.00 und 13.00–18.00 Uhr
donnerstags: 08.00–11.00 und 13.00–18.00 Uhr 

mit Terminen
mittwochs, freitags: nach Vereinbarung

KulturFabrik
Gerikestraße 3a, Alsteinklub, Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de Bibliothek, 
Tel. 03904/49530, E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
AAllsstteeiinnkklluubb::  
montags, mittwochs und freitags: 13.00–16.00 Uhr
dienstags, donnerstags: 10.00–18.00 Uhr
samstags: 10.00–12.00 Uhr
SSttaaddtt--  uunndd  KKrreeiissbbiibblliiootthheekk::
montags, freitags: 13.00–16.00 Uhr
dienstags, donnerstags: 10.00–18.00 Uhr
samstags: 10.00–12.00 Uhr 
Angebote im Kinder-, Jugend- und Erwachsenenbereich:

KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg, Telefon 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de
Öffnungszeiten Schlossladen:
dienstags – freitags: 11.00–16.00 Uhr
samstags und sonntags: 11.00–1800 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 Hundisburg, 
Tel.: 03904/668757, E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
dienstags - freitags: 09.00–15.00 Uhr
sonntags: 14.00–17.00 Uhr
Schatzsuche, Kindergeburtstag, Erlebnisrallye, Exkursionen
oder Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach rechtzeitiger
Anmeldung!
Eintritt: Erwachsene 2 Euro, ermäßigt 1 Euro

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben, Telefon 03904/2710, 
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::  
dienstags - freitags: 9–12 Uhr und 14–17 Uhr
sonntags: 10–12 Uhr und 14–17 Uhr

Gesundheits- und Behinderten-Sportverein Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/65210, E-Mail: gbs-hdl@t-online.de
DDeerr  GGBBSS  bbiieetteett  aann::  
Rehabilitationssport, Gesundheitskurse nach § 20 SGB V von
den Krankenkassen anerkannt, Kinder/ Jugendsport,  Wan-
dern, weitere Angebote:  Muskelaufbau an den Geräten,
Stressabbau/ Entspannung, Kraftsport, Fitness, Aerobic, Frei-
zeitsport für Chronisch Kranke und Behinderte
Anmeldungen für die Kurse und nähere Informationen:
Geschäftsstelle des GBS.

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensleben, 
Tel.: 03904/6685177, E-Mail: gbs-hdl@t-online.de
montags – freitags: 08.00–17.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Musikclub Haldensleben e.V., 
Bornsche Straße 1, Telefon 03904/464568
Vorstellung, Anmeldung samstags 9.30-11.30 Uhr

Musikschule des Landkreises Börde
Außenstellen: Weferlingen, Oebisfelde
Anmeldung über das Sekretariat der Grundschule „Gebrüder
Alstein“, Telefon 03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 45540
Internet: www.ohrekreis.de
E-mail: ohrekreisarchiv@haldensleben.de
Öffnungszeiten: di: 9-18 Uhr, do: 9-16 Uhr, fr: 9-11 Uhr

Seniorenbegegnungsstätte, Hagenstraße 60a, 
Tel. 03904/2310
regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen:
montags: 13.00 Uhr – Treffen d. Rommeefreunde

14.00 Uhr – Gymnastik der SHG Osteoporose
dienstags 9–12 Uhr – Sprechstunde in der VSR-Rei-

sen/Buchungsstelle
14.00 Uhr – Seniorenchor
14.00 Uhr – Handarbeitszirkel

mittwochs: 9.30 Uhr – Seniorentanzgruppe
donnerstag: 10.00 Uhr – Seniorentanzgruppe
Sprechstunde des Stadtseniorenrates:
donnerstags: 14.00-16.00 Uhr

Elterninitiative Begegnungsstätte für Jugendliche e.V.
„KIDS&CO“ Waldring 113f Telefon 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
montags - donnerstags: 14.00–20.00 Uhr
freitags: 14.00–24.00 Uhr
samstags: 16.00–24.00 Uhr
in den Ferien ab 12.00 Uhr 
Im Angebot sind: Dartspiel, Tischtennis, Billardspiel, Kreatives
Gestalten, Gesellschaftsspiele u.a.

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/498801
ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::
montags – donnerstags: 13.00–21.00 Uhr
freitags: 13.00–20.00 Uhr
samstags: 15.00–20.00 Uhr
in den Ferien 10.00–21.00 Uhr

CLUBHAUS FLORISSIMA 
„Flora” e.V. Förderverein für seelisch kranke Menschen
Dessauerstr. 35, 39340 Haldensleben, Tel.: 03904/65204,
werktags von 8.30-17.00 Uhr 
montags: Sport/Spielenachmitteg
dienstags: kreative Wochenveranstaltungen
mittwochs: Ausflüge
donnerstags: alltagspraktische Angebote/Singen 
freitags: Schwimmen

Christlicher Verein Junger Menschen, CVJM
Holzmarktstraße 6, Tel. 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“
montags bis donnerstags: 14.00 – 19.00 Uhr
freitags: 15.00 – 19.00 Uhr
weitere Infos unter: www.cvjm-haldensleben.de





Rohde & Partner Ihr Partner rund um die ImmobilieGbR -

Rohde & Partner GbR
Baubetreuung Finanzierung Immobilien

Hagenstr. 33 in 39340 Haldensleben Tel.: (0 39 04) 4 00 11

www.rohde-und-partner.com

Einfamilienhaus
129 qm Wohn-

Nutzfläche

• Neubau von Einfamilienhäusern

• Immobilienverkauf

• Baubetreuung

• Verkauf Baugrundstücke

• Vermietung von Wohnungen

• Hausverwaltung

• Hausmeisterservice

nur 113.500 Euro

LEISTUNGSANGEBOT Wir bauen für Sie
DHH Bungalows EFH

Massive Bauweise
zu fairen Preisen und

freier Planung

Aktuelles Angebot!

Bungalow 113
4 Zi, Küche, B

HWR, GWC

104 500 E

z.B. 122 qm Wfl z.B. 91 qm Wfl z.B. 129 qm Wfl


